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Kontrolle einer kennzeichnungspflichtigen Beförderungseinheit 
nach GGVSEB / ADR 2011 – gültig bis 30.06.2013  

 

1. Datum  2. Transportfirma  

3. Fahrzeugkennzeichen  4. Name des Fahrers  

a) Feuerlöscher ☺☺☺☺ ����  
2 Feuerlöscher (Brandklasse A, B, C) in Abhängigkeit von der zulässigen 
Gesamtmasse (zGM) der Beförderungseinheit vorhanden? 
a) zGM > 7,5 t:   mind. 12 kg Feuerlöschmittel davon mind. 1 x 6kg Fl. 

b) 7,5 t ≥ zGM > 3,5 t: mindestens 1 x 2 kg + 1 x 6 kg 

c) zGM ≤ 3,5 t:   mindestens 2 x 2 kg 
Ausnahme: Bei Klasse 6.2 genügt 1 x 2 kg-Löscher 

 
 
� 
� 
� 
� 

 
 
� (8.1.4.1) 
� (8.1.4.1) 
� (8.1.4.1) 
� (8.5, S3) 

 
 
 
 
 
� 

Hinweis auf Norm an Feuerlöschern vorhanden (z.B. EN 3 oder DIN 14406)? � � (8.1.4.4) 

Ablauf der nächsten wiederkehrenden Prüfung (Monat und Jahr) oder 
höchstzulässige Nutzungsdauer bei Feuerlöschern eingetragen? 

� � (8.1.4.4) 

Plomben der Feuerlöscher in Ordnung? � � (8.1.4.4) 

Feuerlöscher leicht erreichbar und gegen Witterungseinflüsse geschützt? � � (8.1.4.5) 

b) Gefahrgutausrüstung ☺☺☺☺ ���� N/Z 
2 selbststehende Warnzeichen? (Kegel, Dreiecke oder Leuchten, Ausrüs-
tung nach StVZO kann angerechnet werden). 

� � (8.1.5.2)  
 

Mindestens ein passender Unterlegkeil je Fahrzeug? � � (8.1.5.2) 

Je Fahrzeugmitglied 
► Handlampe (Kunststoff oder gummiert, nicht aus Metall)? 
► Warnkleidung (Weste)? 
► 1 Paar (geeignete) Schutzhandschuhe? 
► Augenschutz, z.B. Schutzbrille? 

 
� 
� 
� 
� 

 
� (8.1.5.2) 
� (8.1.5.2) 
� (8.1.5.2) 
� (8.1.5.2) 

Augenspülflüssigkeit (Haltbarkeitsdatum bei Pufferlösung in Ordnung)?  

Nicht erforderlich bei folgenden Gefahrzetteln: 

 

�  � (8.1.5.2) � 

Zusatzausrüstung bei folgenden Gefahrzetteln: 

 

Atemschutz (Fluchtfilter), zum Beispiel eine Notfallfluchtmaske mit einem 
Gas/Staub-Kombinationsfilter des Typs A1B1E1K1-P1 oder A2B2E2K2-P2 
Ablaufdatum beachten! Pro Fahrzeugmitglied erforderlich! 

 

 

 

 

� 

 

 

 

 

� (8.1.5.3) 

 

 

 

 

� 

Zusatzausrüstung bei folgenden Gefahrzetteln beim Transport fester 
oder flüssiger Stoffe: 

 
► Schaufel 
► Kanalabdeckung 
► (geeigneter) Auffangbehälter 

 
 
 
 
 
 
� 
� 
� 

 
 
 
 
 
 
� (8.1.5.3) 
� (8.1.5.3) 
� (8.1.5.3) 

 
 
 
 
 
 
� 
� 
� 

 

N/Z (Nicht zutreffend) wird angekreuzt, wenn diese Ausrüstung nicht erforderlich ist
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c) Fahrzeugkennzeichnung ☺☺☺☺ ���� N/Z 
Orangefarbene Kennzeichnung (Warntafeln) vorhanden und so befestigt, 
dass sich diese auch nach einem Brand von 15 Minuten Dauer noch am 
Fahrzeug befinden und bei einem Umkippen des Fahrzeugs in ihrer Position 
bleiben (bei Warntafeln mit auswechselbaren Nummern müssen diese eben-
falls an der vorgesehenen Stelle bleiben)? 

� � (5.3.2)  

Warntafeln 40 x 30 cm groß, schwarzer Rand und Strichbreite bei Ziffern  
15 mm groß? 
Ausnahme: kleine Warntafeln 30 x 12 cm, Strichbreite 10 mm i.d.R. nur bei 
PKW zulässig 

� � (5.3.2.2.1)  

Großzettel (Placards) vorhanden und 25 x 25 cm groß? 
Ausnahme: bei kleinen Tanks bis 3 m³ sind Gefahrzettel mit 10 x 10 cm zu-
lässig. 

� � (5.3.1.7.1) � 

Warntafeln und Placards auf Klapptafeln so befestigt, dass sie nicht unbeab-
sichtigt umklappen oder sich lösen können? 

� � (5.3.1.1.6) 
    (5.3.2.2.5) 

� 

Kennzeichen für umweltgefährdende Stoffe vorhanden? � � (5.3.6) � 

Kennzeichen für erwärmte Stoffe vorhanden? � � (5.3.3) � 

Kennzeichen für begaste Einheiten vorhanden? � � (5.5) � 

d) Papiere ☺☺☺☺ ����  
Schulungsnachweis des Fahrers (ADR-Bescheinigung) vorhanden, gültig und 
vom Fahrer unterschrieben? 

� � (8.2.1)  

Für die Fahrzeugbesatzung: Lichtbildausweise vorhanden? � � (8.1.2.1d))  

Schriftliche Weisungen (4-seitiges Unfallmerkblatt) vorhanden? � � (5.4.3)  

ADR-Zulassungsbescheinigung für jedes Fahrzeug (Tanktransporte, Batterie-
fahrzeuge, EX II/III-Transporte, MEMU) vorhanden und gültig? 

� � (9.1.3) � 

Sonstige Begleitpapiere vorhanden, z.B. Prüfbescheinigung Aufsetztank oder 
Genehmigungen bei Klasse 7-Transporten. 

� � (8.1.2, 
GGVSEB) 

� 

e) Sonstige Ausrüstung ☺☺☺☺ ����  

► Geeignete und ausreichende Hilfsmittel zur Ladungssicherung? 
► Warndreieck und Verbandskasten (Ablaufdatum!) nach StVZO? 
 
► 1 Warnleuchte nach StVZO ab 3,5 t zGM? 
 

Sonstige Ausrüstung nach Arbeitsschutzvorschriften, wenn gefordert, z.B.: 
► Sicherheitsschuhe 
► Helm 

� 
� 
 
� 

 
 
� 
� 

� (7.5.7) 
� (§ 53 a 
    StVZO) 
� (§ 35 h  
    StVZO) 

 
� 
� 

� 
 
 
� 
 
 

� 
� 

f) Allgemeiner Fahrzeugzustand ☺☺☺☺ ����  

► gültige HU 
► gültige Sicherheitsprüfung (LKW über 7,5 t, Anhänger über 10 t) 
► Reifen 
► Keine sonstigen offensichtlichen sicherheitsrelevanten Mängel 
► Sauberkeit Ladefläche 

� 
� 
� 
� 
� 

� 
� 
� 
� 
� 

 
� 
 
 
� 

g)  Bemerkungen: 

 

 

Name und Unterschrift des Kontrollierenden: 

 
 

N/Z (Nicht zutreffend) wird angekreuzt, wenn diese Ausrüstung/Dokumentation nicht erforderlich ist 
bzw. der Prüfpunkt nicht zutrifft (z.B. Sauberkeit Ladefläche bei Tankfahrzeugen) 


